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Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	
1. Ungeschützte bewegte Maschinenteile

	Ist eine Gefährdung durch die Schleifscheibe vermieden z. B. durch eine Verdeckung?
Werden nur die für die Einsatzbedingungen zulässigen Schleifscheiben verwendet?
	Es werden nur zugelassene Werkzeuge und Material verwendet.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.1 Unkontrolliert bewegte Teile
	Ist eine Gefährdung durch wegfliegende Teile verhindert?

	Mitarbeiter sind in der Anwendung geübt und unterwiesen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Gefährliche Körperströme
	Ist der Basisschutz gegen gefährliche Körperströme wirksam?
Sind die Anschlussleitungen und das Gehäuse in einwandfreiem Zustand?
	Regelmäßige Prüfung durch Elektrofachkraft, bei Störungen werden Vorarbeiter informiert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Aerosole
	Wird die Einwirkung von Schleifstäuben auf Beschäftigte verhindert?
	Durch Absaugung und geeignete Masken.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Brandgefährdung durch Feststoffe, Flüssigkeiten und Gasen
	Ist das Zusammentreffen von Schleiffunken mit brennbaren oder zündfähigen Stoffen verhindert?
	Es dürfen nur Aluminiumteile bearbeitet werden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Kontakt mit heißen Medien

	Sind in Funkenflugrichtung 
Personen beschäftigt?
	Nein.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Lärm
	Liegen Messergebnisse vor?
Handelt es sich um Lärmbereiche?
	Messergebnisse liegen vor. Lärmbereiche sind gekennzeichnet.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Hand-,  Arm-
Schwingungen
	Sind schwingungsmindernde Schleifscheiben im Einsatz?
Sind Handgriffe mit Dämpfungen
oder Abfederungen vorhanden?
	Es werden nur geeignete Werkzeuge zugelassen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Haltungsarbeit/
Haltearbeit
	Werden Zwangshaltungen oder ungünstige Körperhaltungen ohne Belastungswechsel vermieden?
	Es sind wechselnde Tätigkeiten.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Informationsaufnahme
	Sind akustische Signale oder Warnrufe trotz Betriebslärm deutlich zu hören?
	Akustische Signale sind zu hören.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Erschwerte Handhabbarkeit des Arbeitsmittels
	Ist der Griff so gestaltet, dass ein Abgleiten verhindert ist?
	Ergonomische Griffe vorhanden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 PSA
	Ist die PSA wirksam?
Wird sie von den Beschäftigten akzeptiert?
	Wird getragen und ist wirksam
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	  
	1.12 Unterweisung
	Werden die Beschäftigten vor Aufnahme ihrer Tätigkeit und danach regelmäßig über mögliche Gefahren sowie über Maßnahmen zu deren Abwendung unterwiesen?
	Regelmäßige Unterweisungen und Informationen am Teamboard.
Untersuchungen gemäß G26 Gruppe2
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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